
Liebe Pfarrfamilie!  
 

Für kurze Zeit haben wir in diesem Jahr leere Regale 

kennengelernt. Plötzlich gab es in den Lebensmittelge-

schäften keine Nudeln und kein Mehl mehr, die Hefe war 

aus und Toilettenpapier wurde von den Einkaufenden 

vergebens gesucht. In der Anfangszeit des Mundschutzes 

war auch Gummiband für einige Tage Mangelware.  
 

Aber das war nur ein vordergründiger Effekt. Rasch haben sich die Liefer-

ketten neu ausgerichtet und die Regale wieder gefüllt. Echte Sorge gab es 

nie, wohl aber einen eigentümlichen Wettlauf um Dinge, die ohne Zweifel 

in mehr als ausreichender Menge vorhanden waren. 
 

Und nun kommt Erntedank auf uns zu... Gerade die Situation dieses Jahres 

hat uns vor die provokante Frage geführt, warum wir dieses Fest eigent-

lich feiern. Sind unsere Regale nicht einfach das Produkt funktionierender 

Lieferketten? Und ist der Hunger auf der Welt nicht in Wirklichkeit ein 

Verteilungsproblem? 
 

Was soll Erntedank dann noch? Ist das Fest nicht längst überflüssig 

geworden? 
 

Wenn wir die Gaben der Schöpfung als Geschenke betrachten, dann sind 

sie dazu da, um uns reich zu machen. Reich nicht in einem materiellen, 

sondern in einem ideellen Sinn. Es ist nicht selbstverständlich, dass Men-

schen sich satt essen können.  
 

Werfen wir einen wachen Blick auf den gesamten Globus, dann kann man 

diesen Satz immer noch fett drucken. So gesehen verweist uns das Ernte-

dankfest tief hinein in uns selbst und stellt uns die Frage, was die Gaben 

auf dem Teller uns selbst bedeuten und denen, die Hunger haben.  
 

Geschenkt? Geschenkt! 
 

Eine gute Zeit wünscht Ihnen 
 

WITZECKE 
Die empörte Frau Müller schleicht sich an ihren Mann Michael heran und knallt 
ihm von hinten die Bratpfanne auf den Kopf. „Was soll dass denn?“ schreit er. 
Sie: „Gerade habe ich in deiner Hosentasche einen Zettel mit dem Namen Marie-
Luise gefunden!“ Er: „Aber, Schatz, ich war doch vor zwei Wochen beim 
Pferderennen und Marie-Luise hieß das Pferd, auf das ich gesetzt habe.“ Sie 
entschuldigt sich vielmals und plagt sich mit Gewissensbissen. Drei Tage später 
schleicht sie sich wieder mit der Bratpfanne an ihn heran und schlägt zu. „Was ist 
denn jetzt schon wieder los?“, beklagt er sich. Sie: „Dein Pferd hat angerufen.“ 
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Mein Erntedank... 
Erkennen... 

wie viele gute und wertvolle Erfahrungen ich machen durfte. 

Ruhig werden... 

um zu sehen, wie viel mir geschenkt ist. 

Nachdenken... 

über das, was mir wirklich wichtig ist im Leben. 

Tief drin... 

Dankbarkeit spüren. 

Ehrlich... 

mit mir selbst sein. 

Danke sagen... 

zu all denen, die mir in meinem Leben guttun. 

Auch an die denken... 

denen es nicht gut geht.  

Neu den Blick... 

öffnen für das, was kommt. 

Kleine Augenblicke... 

wahrnehmen und tief im Herzen bewahren. 
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Samstag, 03.10.       Erntedank - 27. Sonntag A 

HAUSET: Gemeinschaftstaufen:  
12:00 Uhr: Noah Emonts-pohl, Raeren 
  Adam Croe, Raeren 
  Leonie Rita Melanie Croe, Raeren 
13:00 Uhr: Lukas Maurice Vervier. Eynatten 
  Djamilo Bergmans, Hamburg 
 

EYNATTEN:   Familienmesse zu Erntedank mit Einzug unserer Kinder 

18:00 Uhr:  aus Eynatten, Raeren und Hauset (siehe nächste Seite) 
           Für die Pfarrfamilie // Manfred Pluymen + Joseph Lennertz seit. der 

Pfarrkontaktgruppe Eynatten // Pastor Ferdi Hecker // Pastor Jean-
Marie Keutgen // Karl Allmanns // Andre Suttor + So. Gerd    

 

Sonntag, 04.10.                Erntedank - 27. Sonntag A 

HAUSET:      Hl. Messe 

09:30 Uhr:        Für die Pfarrfamilie // Maria + Leo Ernst-Groteclaes + Söhne Paul + 
Freddy // Helene + Josephine Kockartz // Dieter Weigele // LVF. 
Weigele-Reinartz // LVF. Schins // LVF. Noël // LV. Siffrin-Schanz-
Hunds // Martina Siffrin-Timmermann // Joseph Kremers // Jm. 
Elisabeth Güsting-Laschet // Gerta und Jakob Radermecker // LVF. 
Bausler 

 

RAEREN: Hl. Messe    

11:00 Uhr: Für die Pfarrfamilie // Sechswochenamt Kanonikus Karl Gatzweiler 
seit. Pfarrverbandes Raeren // Sechswochenamt Maria Bosch-
Emonts-Gast // 1. Jm. Irene Krott // 1. Jm. Josef Radermacher + 
Ehefrau Hubertine Gier // Jm. Günther Kistemann + Elt. // Jm. 
Josef Illen, Elt. + Geschw. // Jm. Geschw. Johann + Bruno Illen  
Karl Lausberg + verst. Ang. // Jm. Hans Kirschvink nebst Elt. // Jm. 
Michel Fuhrt + LVF. // Kurt Schiffer // Jm. Ehl. Hubert Laschet + 
Luise Schweitzer + So. Manfred // Jm. Ewald Woellenweber + 
Ehefrau Hedwig Homburg 
 

Kollekte für die Belange der Kirche 
 

08:30 Uhr und 18:30 Uhr - Glaube und Kirche im BRF   
+ „Kommentar zum Sonntagsevangelium“ (Martha Hennes)  
+ „Zum Erntedank“ (Ulrich Roth) 
+ „Gedenktag des hl. Franziskus“ (Margit Hebertz) 

 

Dienstag, 06.10.   

Hauset: 19:00 Uhr:       Rosenkranzgebete in der Rochuskapelle Hauset 
 

Mittwoch, 07.10.    

EYNATTEN:     19:00 Uhr: Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Für die Kranken 
 

Donnerstag, 08.10.   

HAUSET:          19:00 Uhr:       Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Für die Kranken 

 

Freitag, 09.10.    

RAEREN:         19:00 Uhr:       Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Ehl. Willy +  

Helma Mathée-Crott // Ehl. Jean + Maria Fritz-Mathée // Ehl. Mathieu 
Pitz + Leni Rotheudt 

 

Wir trauern um Frau Mathilde Langer-Knott, 81 Jahre, Hauset. Herr, 
schenke ihr die ewige Ruhe.    

 

Familienmesse zu Erntedank 
Am Samstag, 03. Oktober 2020, feiert die Pfarre St. Johannes der 
Täufer in Eynatten eine Familienmesse. Die Kinder aus unserem 
Pfarrverband sind eingeladen, mit ihren kleinen Traktoren (eventuell mit 
beladenem Anhänger) zur Pfarrkirche zu kommen, um miteinander 
Erntedank zu feiern. Als Alternative bieten sich auch ein Körbchen (mit 

Gemüse, Früchten) oder ein Dreirad (evtl. geschmückt und „beladen“ mit Gemüse, 
Früchten, Ernteerzeugnisse) an.  
Treffpunkt: Samstag, 03. Oktober 2020, 17:45 Uhr vor der Pfarrkirche. (Bei 
Regenwetter unten in der Kirche) - Die Abendmesse beginnt um 18:00 Uhr. 
                              Wir freuen uns, recht viele von euch begrüßen zu dürfen.   

 

Rosenkranzgebete im Monat Oktober 
Jeden Dienstag finden um 19:00 Uhr Rosenkranzgebete in der 

Rochuskapelle Hauset statt, mit dem Sie eingeladen sind, Ihre 

persönlichen Anliegen zu verbinden.   

Donnerstags finden die Rosenkranzgebete in der Pfarrkirche St. Rochus um 

18:30 Uhr, vor der Abendmesse, statt.  
Im Rosenkranzgebet lebt der Mensch in einem Rhythmus: Einatmen - Aus-
atmen - Frühling - Sommer - Herbst und Winter. Wird der Rhythmus gestört, dann 
wird der Mensch krank. Es ist das Gebet der Ruhe - ich verlasse meine eigene 
unruhige Welt und gehe in eine andere, verlasse den Marktplatz des Lebens und 

lasse andere Bilder vor meiner Seele entstehen.      Herzliche Einladung  
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

Wer nicht mehr staunen kann, verlernt zu danken. 
Gott schenkt sie uns aus Liebe. 

Darüber kann ich immer wieder staunen  
und dafür will ich immer wieder danke sagen. 

 


